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Einleitung

38 Jahre sind vergangen, seit die Schrift „Die Sontheimer Leube, Herkunft und 
Nachkommen“ erscheinen konnte. In der Zwischenzeit hat sich Vieles verändert, 
eine neue, junge Generation ist herangewachsen, die mit ihren Familiendaten re-
gistriert werden kann. Es ist in den letzten Jahren auch gelungen, den damaligen 
Kenntnisstand in Bezug auf Leube-Familien der früheren Jahrhunderte mit Ein-
zeldaten zu erweitern und mit ganzen Abstammungslinien zu ergänzen. So lag es 
nahe, die derzeit vorhandenen Kenntnisse der verschiedenen Zweige der Familie 
Leube zusammenzufassen und auf die gemeinsamen Wurzeln in Altenburg und 
Gera zurückzuführen.

Arbeiten zur Familiengeschichte Leube 

Die Geschicke der Familie Leube aus Altenburg wurden schon seit fast 100 
Jahren untersucht. Bekannt sind Archivarbeiten von Archivar Dr. A. Lindner 
(1926–31) in Altenburg, Oberlehrer B. Lautenschläger, Gera (1926–27), Erich 
Leube, Gera (1928). In neuerer Zeit haben zahlreiche Archive und private Stellen 
wertvolle Ergänzungen beigetragen.

Bereits 1927 hat Hans Gies ein grundlegendes Werk über die Leube’sche 
Familiengeschichte veröffentlicht: Die württembergischen Leube, Konstanz 1927. 
Eine Arbeit über die Sontheimer Linie wurde 1982 publiziert: Herbert Leube, 
Die Sontheimer Leube, Herkunft und Nachkommen. Eine Neubearbeitung eines 
Teiles der Ulmer Linie stammt von H. Gies, B. Schall, W. Schefold, K. Wimmer, 
K. Wintterlin: Die Nachkommen des Dr. phil. Ernst Gustav Leube, des Vaters der 
Zementfirma Gebr. Leube, 1969 (neue Auflage 2012). Eine unerschöpfliche Quel-
le mit Geschichten aus dem „Zementstamm“ der Ulmer Linie bieten seit 1954 
bis 1996 die Leube Familienblätter hgg. von der Fa. Gebr. Leube, Gartenau bei 
Salzburg. Außerdem bieten die Pfarrerbücher der verschiedenen Regionen einen 
reichen Schatz an Familiendaten. 

Für die vorliegende Arbeit wurden zahlreiche staatliche und kirchliche Ar-
chive konsultiert, Verzeichnis s. S. 280. Darüber hinaus haben viele weitere 
staatliche und kirchliche Stellen sowie einzelne Familienforscher und Verwandte 
in großzügiger Weise Wesentliches zum Gelingen der Arbeit beigetragen. Allen 
Helfern sei für ihre selbstlosen Beiträge herzlich gedankt. Der besondere Dank 
gilt W. Köhler für sein unermüdliches Erfassen von Kirchenbuch-Daten in Al-
tenburg und Gera.
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Schwierigkeiten sind vor allem in Gera aufgetreten. Sie sind besonders dem 
schlechten Zustand der Kirchenbücher geschuldet, verursacht vermutlich durch 
die verschiedenen Stadtbrände, die Gera erlitten hat. Einige Teile (z. B. Taufen 
Jahrgang 1590–1610, 1627–1642, 1718–1727) fehlen ganz, andere sind bis zur 
Unkenntlichkeit beschädigt.

Die Kirchenbücher von Altenburg beginnen mit dem Jahr 1562. Vom 19. 
Jh. an lebten offenbar keine Glieder der Altenburger Leube mehr in Altenburg. 
In Gera gibt es Nachkommen der Altenburger Leube bis in neuere Zeit, s. z. B. 
Erich Leube, A X 4815 1212. Es ist nicht gelungen, einen Kontakt herzustellen 
mit Leube-Familien, die gegenwärtig in Gera leben, und zur Mitarbeit an dem 
vorliegenden Projekt zu bewegen. Deshalb wurde die Darstellung der Geraer 
Familien mit dem 19. Jh. abgebrochen.

Es liegt in der Natur einer familiengeschichtlichen Arbeit, dass sie nie „fertig“ 
ist. Familie lebt und entwickelt sich weiter, neue Quellen konnten ausgewertet 
werden. Deshalb lassen sich bestimmt auch in dieser Arbeit Fehler finden, weite-
re Ergänzungen anbringen. Korrekturen und Zusätze erbittet

Dr. Herbert Leube, Grünberger Straße 6, 67117 Limburgerhof
Tel.: 06236-6375, Mail: rh.leube@t-online.de
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Abkürzungen

a. D. 	 außer Dienst
a. o. Prof.	außerordentlicher Professor
agr.	 agriculturae 
apl. Prof.	 außerplanmäßiger Professor
AT	 Ahnentafel
Ausw. 	 Auswärtiges [Amt]
B 	 Bachelor
B. A.	 Bachelor of Arts 
cand.	 candidatus
Diss. 	 Dissertation
Dom.	 Domini, Domenica (Sonntag)
Dr.	 Doctor
emer. 	 emeritiert 
Ev. Ki.	 Evangelische Kirche 
FH 	 Fachhochschule 
fl	 Gulden, Florentiner
Fr. 	 Frau
Frfr.	 Freifrau
Frhr.	 Freiherr
gesch.	 geschieden
Gmd. 	 Gemeinde 
Gr.	 Groschen
grad.	 graduiert
habil.	 habilitatus
h. c.	 honoris causa
Hg. 	 Herausgeber 
HSTA	 Hauptstaatsarchiv
Hzgt	 Herzogtum 
ing.	 ingeniarii
inv.	 investiert
iur., jur.	 iurisprudentiae 
Jgf. 	 Jungfer
Jh.	 Jahrhundert
JUC	 Juris Utriusque Candidatus
JUL	 Juris Utriusque Licentiatus
KB 	 Kirchenbuch

kgl.	 königlich
Ki.	 Kinder
Kl.	 Klasse
konf. 	 konfirmiert
LB 	 Landesbibliothek
Lic.	 Licentiatus
LP 	 Leichenpredigt
M. A. 	 Magister Artium Master of 

Arts
mach. 	 machinalium
Mag. 	 Magister
med.	 medicinae
nachm.	 nachmittags
NPC	 Notarius Publicus Caesareus
o. ä.	 oder ähnliche
Pfr. 	 Pfarrer
phil.	 philosophiae, philologiae
procl.	 proclamiert (geplante Ehe 

bekannt gemacht)
rer. nat.	 rerum naturalium
s. a.	 siehe auch
Sc. Ec.	 Sciences Economiques 
sci. pol. 	 scientiarium politicarum
TH 	 Technische Hochschule
theol.	 theologiae 
tit.	 titulatus, tituliert 
To	 Tochter
Trin 	 nach Sonntag Trinitatis
TU 	 Technische Universität
u. a.	 unter anderen
UB 	 Universitätsbibliothek
ux.	 uxor, Frau
Verf.	 Verfasser
verw.	 verwitwet
vorm.	 vormittags
Württ. 	 Württemberg
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* 	 geboren
† 	 gestorben
× 	 verheiratet
³-³	 unverheiratet

Þ 	 getauft
ð 	 begraben
h	 Uhr
J M W T	 Jahr, Monat, Wochen, Tage

Vornamen

Albr.	 Albrecht
Andr.	 Andreas 
Aug.	 August, Auguste
Barb.	 Barbara
Barth.	 Bartholomaeus
Cath.	 Catharina
Chrn.	 Christian
Chrph.	 Christoph
Christ.	 Christine
Charl.	 Charlotte
Dan.	 Daniel
Dor.	 Dorothea
El.	 Elisabeth
Ferd.	 Ferdinand
Fr.	 Friedrich
Frieder.	 Friederike
Gg.	 Georg
Gottfr.	 Gottfried
Gottl.	 Gottlieb
Gust.	 Gustav
Heinr.	 Heinrich
Jac. 	 Jacob
Jer.	 Jeremias
J(oh).	 Johann, Johanna
Jul.	 Julius, Juliane
Jon.	 Jonathan
Jos.	 Joseph
Just.	 Justine
Mar.	 Marie
Magd.	 Magdalene

Marg.	 Margarethe
Math.	 Mathilde
Matth.	 Matthäus
Mich	 Michael
Nic., Nik.	Nikolaus
Reg.	 Regina
Ros.	 Rosine
Rud.	 Rudolf
Sal.	 Salomon
Sam.	 Samuel
Seb.	 Sebastian
Sib.	 Sibylle
Soph.	 Sophia
Sus.	 Susanne
Tob.	 Tobias
Wilh.	 Wilhelm, Wilhelmine
Wolfg.	 Wolfgang
Zach.	 Zacharias
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